
Badische Landesbibliothek Karlsruhe

Digitale Sammlung der Badischen Landesbibliothek Karlsruhe

Großherzoglich Badisches Anzeige-Blatt für den
Dreisam-Kreis. 1814-1832

1825

25 (26.3.1825)



— ( 233 ) —

* Großherzoglich Badisches

Anzeige - Blatt
für Len

Dreisam - Kreis .
Nro . 25 . Samstag den 26 . März 1825 .

Mit Großh e r z oglich Badischem gnädigstem Privtleginm .

Untergerichtliche Aufforderungen
und Kundmachungen .

Schuldenltquidationen .
Andurch werde « alle diejenigen , welche

an folgende Personen etwas zu fordern ha«
den unter dem Präjudiz / von der vorhan¬
denen Masse sonst mit ihren Forderungen
ausgeschlossen zu werden , zur Liquidirung
derselben vorgeladen.

Aus dem Bezirksamt Ach er « .
! ( 2 ) Zu Gams hurst an den in Gant
' erkannten Hirschenwirth Joseph G L tz auf
I Donnerstag den 7 . April früh 8 Uhr in

diesseitiger Amtökanzlei .
. Aus dem Bezirksamt Altbreisach .
! ( 2) Zu Achkarrn an den in Gant

erkannten jung Sebastian F i ch t e r auf
Donnerstag den 14 . April in diesseitiger
Amrskanzlet .

( 2 ) Zu Achkarrn an den in Gant er .
kannten jung Joseph Kramer auf Frei ,
tag den 15. April in diesseitiger Amtskanz .
kei.

! ^ l2 ) Zu Achkarrn an den in Gant er -
kannten Dorsboth Wendolin St ritt mal .
rer auf den 18 . April in diesseitigerAmrs .

; kanzlet .
1 Aus dem Bezirksamt St .

'
Blasien .

( 2) Z « TodtmooS an den in Gant

erkannten Mezger Lorenz Baumgaetuer
auf Freitag den 15. April d. I . Vormit¬
tags 9 Uhr in diesseitiger Amtskauzlei .

Aus dem Bezirksamt Ettenheim .
( 3) Zu Mahlberg an den in Gant

erkannten verstorbenen Johannes Preis
auf Montag den ii . April Morgens 8 Uhr .
in diesseitiger AmtSkanzlei .
AuS dem B - F . F BezirktSamt HaSlach

( 3 ) Zu Hausach an den in Gant er¬
kannte » verstorbenen Schuhmacher Franz
Xaver Kette r er auf Samstag den 23 .
k . M . April früh 8 Uhr in diesseitiger AmtS -
kanzlet .

Aus dem Bezirksamt Kenzingen .
( 2) Zu Her bolz de im an den in Gant

erkannten Bürger und Bierbrauer Anton
Wohlleb auf den 12 . April d . I . auf
diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3 ) Zu Nord weil an den in Gant
erkannten Jonas Frank auf den 12 »
April d . I . in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 3) Zu Kenzingen an den in Gant erkann¬
ten Handelsmann Anton Vtzelio auf den
12 . April d . I . in diesseitiger Amrskanzlet

AuS dem Landamt Karlsruhe .
( 3 ) Zu Grün Winkel an den in Gant

erkannten Michael Hofsä ß auf Montag
den 28 . Mär , d . I . Vormittags 9 Uhr in
diesseitiger LandamtSkanzlei .

Aus dem Bezirksamt Lörrachs
( 2) Zu Tüklingen an die in Gant

erkannte Ehefrau des Jakob ZieginS ,
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Mark » gebsrne Heimgarrner auf Dienstag
de « 12 . April d . I . Vormittags 8 Uhr in

. diesseitiger Amtskanzlei .
AuS dem Bezirksamt Müllheim .

( 2) Zu Steincnstad r an den in Gant
erkannten verstorbenen Johann Linder
auf Montag den 18. April Nachmittags 2
Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) ZuBamlach an den in Gant er «
kannten Anton Brüget am Donnerstag
den 14 . April d . I . Vormittags 10 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu An ^ gen an deninGanterkaunte «
Johann Georg Kurz bei der Kirche auf
Dienstag dry 19 April 1325 Vormittags
s Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei.

< L) Zu Auggen an den in Gant er .
kannten jung Friedrich Babberger auf
Montag den 18 . April Vormittags 10 Uhr
in diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Auggen a« den in Gant er¬
kannten Eusebius Behring er auf Dien¬
stag den 12 . April Vormittags 8 Uhr in
diesseitiger AmtSkanzlei .

( 2) Zu Auggen an die in Gant er .
kannte Johannes H ü g l i n fch e Wittwe
auf Montag den 18 . April 1825 Vormir -
tags 7 Uhr in diesseitiger AmtSkanzlei .

Aus dem Oberamt Rastatt .
( 2) Zu Rastatt an den in Gant er -

kannten verstorbenen pensionirtcn HofgerichtS -
kanzlistcn Förderer auf Dienstag den iS .
April d. I . früh 9 Uhr in diesseitiger Ober -
amtskanzlei .

Aus dem Bezirksamt Schönau
( 2 ) Zu Todtnau an die in Gant er .

kann « Simon Burkhard ' fchc Wittwe
und ihrer fünf Kinder auf Freilag den 8.
April d. I . Vormittags 9 Uhr in dicsseiti-
ger Amtskanzlei .

Au - dem Bezirksamt W a l d 6 h n t .
( 21 Zu Dan gst et lc n an den in Gant

erkannten Blasius Haberstock auf Do » ,
ncrstaz den 21 . April Vormittags auf dies ,
stitiger Amtskanzlei .

S chuld en liq uid a t ton .
'

( 2) Der hiesige Kramer Johann Kal¬
tenbach hat vor einigen Monaten fein Ver¬
mögen an seine Tochter Barbara Kallenbach
übergeben , und diese wünscht nun mit ihren
Gläubigern unter amtlicher Leitung eine»
Borg und Nachlaß Vergleich abzuschließen .

ES werden deswegen fämmtliche Gläubiger
Derselben aufgerufen , zu Anmeldung ihrer
Forderungen uud zur Erklärung über die ih¬
nen zu machenden Vergleichs Vorschläge am

Do un er st ag den 7 . Ap ril l . I .
Vormittags um 9 Uhr in hiesiger AmrS Kanz¬
let zu erscheinen .

Die Auöbletbenden haben zu gewärtigen ,
daß sie , im Falle ein Vergleich zu Stande
kommt , alö diesem beitretend angesehen , bei
etwa nothwcndig werdendem Gantverfahren
aber von der vorhandene « Vermögens Mas¬
se ausgeschlossen werden .

Tryberg den 14 . März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Blei bi mH aus «
G a « t - E d i k l .

( 2) Gegen die Kaspar May er schon
Eheleute z « Gottenheim wird hiemit
das Gantverfahren eröffnet , und zur Liqui¬
dation ihrer Schulden , zugleich aber zum
Versuch eines Nachlaß , und BorgverlragS
auf Mittwoch dem 15 . April d . I
Tagsatzung in der Amtskanzlei dahier mit
dem Beisaye angeordnet , daß fämmtliche
Gläubiger hiebet ihre Forderungen und die
hiefür angesprochene Vorzugsrechte entweder
persönlich , oder durch hinlänglich Bevoll -
mächrigle bei Vermeidung dcS Ausschlusses
anzumelben und zu erweisen , auch sich über
die gemachten Nachlaß . oder StunduagS -
anträge um so gewisser zu äußern haben ,
alS sonst ihr stillschweigender Beitritt zur
Mebrhcii der Gläubiger vorausgesetzt würde .

Altvreisach , am 12 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

S ch netz ler .
Aufforderung .

( 1 ) Der in die Reserve gesetzte Soldat
Johann Futlerer von Krumbach
vom leichten Infanterie . Regiment Mark ,
graf Wilhelm Nro . 2 . hat sich kürzlich von
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Haus entfernt , um seine» NahrungScrwerb
auf seiner Bierbrauer . Profession zu suchen,
ohne daß er von seinem Aufenthalt Nach «
ttchk zurückgeiassen hak .

Derselbe wirk daher aufgefordert , sich
^unverzüglich bei seinem Regiments -
Commando , oder zu Hause zu stellen , und
das weitere zu vernehmen. 1

Mößktrch , am 2i . Marz 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt.

Markt ».
Aufforderung .

( 1 ) Perer Anton E ich l'e r von Sie kt -
ft l d geboren im Jahr 1805 , bei der Con-
srriplion pro 1825 zum Aclivmililär . Dienst
berufen , wird wegen Abwesenheit öffentlich
aufgefordect , sich binnen 6 Wochen da-
hier zu stellen -, bei Vermeidung der gegen
Ausgetretene bestimmte » gesetzlichen Nach-
thetle.

Bruchsal , am 14. März 1825 .
Großh . Oberamt .

Gemeh l.
Aufforderung .
( i ) Johann Joseph Renner von

Stetkfeld geboren im Jahr 1805 , bei
der Conscripkion pro 1825 zum Aciivmili-
rar . Dienst berufen , wird wegen Abwesen ,
heit öffentlich aufgefordert , sich binnen 6
Wochen dahier zu stellen , bei Vermeidung
ber gegen Ausgetretene bestimmten gefttzli -
chcn Rachtheile.

Bruchsal , am 14 . März 1825.
Großhczogl. Oberamt .

G c m e h l.
A u f f o r d e r u n g.

( 1 ) Der am 13. aus seiner Garnison in
Konstanz desertirre Soldat Fidel Müller
von Ballenberg , Vogkci Schlageten ,
wird aufgcfordcrt , sich binnen 6 Wochen
entweder dahier , oder bei dem Commando
deg Großherzoglichen II . Linien . Infante¬
rieregiments in Konstanz um so gewisser zu
stellen , als sonst nach den LandeSgesctzen
gegen ihn verfahren werden müsste .

St . Blasien , am 19 . Februar 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt.

Er n st.

>-

Aufforderung .
(3) Joseph Wermuihhäu ser , Zun-

der . und Bürstenhändler von Todtnau ,
wird biemit ausgefordert , binnen sechs
W o ch en vor dtesscitigem Amte auf eine
Von dem Handelsmann Joseph Cajeran Fal .
ler von Todtnau gegen ihn angebrachte
Schuldsorderungsklage Red und Antwort
zu geben , widrigenfalls das Rechtliche in
contumaciam erkannt werden würde»

Schönau , am 5 . März 1825.
Eroßherzogl . Bezirksamt .

Bürkle .
G l ä n biger - Vorladu » g .

( 1 ) Alle jene , welche an den VMtiver
Johann Schmid Leinweber in Hochdorf
eine Forderung zu machen haben , werden hie-
mitaufgefordcrk , da derselbe nach Nordame¬
rika auswandert , solche bis

ii . April '
Vormittags 9 Uhr vor dem Landamt
dahier anzumelden , wtdrigenSdem Schmid
fein Vermögen zur Abreise auögehändigt
wird .

Freiburg , am 16 . März 1825.
Großherzogliches Landamt.

W e tz e l.
Gläubiger - Vorladung .

( 1 ) Lorenz Günther ledig von Hug-
stellen wandert nach Amerika aus .

Seine Gläubiger werden hiemit zur A« ,
Meldung ihrer Forderungen , auf

den 11 . April
Vormittags 9 Ubr mir dem vor das Länd-
amt dahier geladen , daß man ihnen nach ,
her keine Zahlungshilfe mehr leisten könne ,
und dem Günther fein Vermögen zur Ab-
reise aushändigen werde .

Freiburg , am 16. März 1825.
Großherzogl. Landamr.

W e tz e l.
Mundtod . E r klärun ^

q und
Schuldenliqutdation .

( 3 ) Gegen Alois Kirner von Löffln ,
gen haben wir die Mundtoderklärung im
ersten Grad ausgesprochen , und den Karl
Berthsche von da , a >S Aufstchtöpfleger auf-
gestellk , ohne dessen Mitwirkung daher Kir>
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«er keine Im Landrechtfatz § 13 aufgezälte
Rechtsgeschäfte gültig abschliessen kann .

Zugleich ordnen wir zur Schuldenliquida ,
tion Tagfahrt auf

D tenstag d en 29 . d . an ,
wobei die Gläubiger zur Richtigstellung ihrer
Forderungen bei Vermeidung deö Ausschluß ,
feg von der Masse Vormittags 9 Uhr auf
diesseitiger Amrskanzlei zu erscheinen haben .

Neustadt den 11 . März 1825 .
Großherzozlich Bad . F . F . Bezirksamt .

Ob ki rch er.
Unterpfandsbuch - Erneuerung .

( 1 ) Nach hoher Direktorial - Verfügung
ist die Erneuerung deS Unterpfands « und
Gewährbuches in der zum Amt Billingen
gehörigen Gemeinde P fa f f e n w e i l e r er-
forderlich .

Sienach werden sämmtliche Gläubiger ,
welche Vorzugs . Unterpfands - oder waS
immer für Rechte auf liegende Güter in der
Gemarkung Pfaffenweilrr anzusprechen ha.
ben , aufgefordert , längstens big 28 . , 29 .
und 30 . April dieselben vor der aufge -
stellten Renovations , Kommission durch Bor -
legung der Beweisurkunden zu liguidire «,
und in das neue Pfandbuch eintragen zu
lassen , oder zu gewärtigen > daß das OrtS -
gericht für die Zukunft von der Gewähr¬
leistung entbunden werde .

Villingen , am 11. März 1825 .
Großh . Bezirksamt .

M a g o n.
Bekanntmachung .

( i ) Das Großherzogl . HochpreiSl . Ministe¬
rium des Innern hat mittelst Verfügung
vom 8 . November v . I . Nro . 13,054 der
Gemeinde Furiwangen die jährliche Abhal «
tuug von 2 Krämer und 4 Biehmärkten be«
williget .

Diese Märkte werden nun an folgenden
Taaen abgehallen werden .

Ein Viehmarkl am zweiten Mittwochen
May .

Ein Krämer und Viehmarkt amMitlw och
vor JohanniS .

Ein Viehmarkl am ersten Mittwoch im
September .

Ein Krämer und Viehmarkl am 4 Dezember.

Was man anmit zur öffentlichen Kenuk -
niß bringt .

Tryberg den 10 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

Bl eibimhaus .
Bekanntmachung .

( 2) Ein schwarzbrauner Wallach i4Jahr
alt , 14 Faust hoch , wohlbeleibt mit klei¬
nem nicht ganz weißen Stern am Kopf in
der Größe iß Brabante « Thalers , ist in
der Nacht vom 2 . auf den 3 . März bei ei-
ner Feueröbrunst in Dterbeim abhanden ge¬
kommen , und soll ein unbekannter Mann
damit durch Schweningen geritten seyn .'

Wir bringen dieses mit dem Ersuchen zur
öffentlichen Kenntniß , um im BetrettungS
falle dieses Pferd gegen Kostenersatz hieher
einliefern zu lasse «.

Villingen den 7 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

M a y o n .

Bekanntmachung .
( 3) Die zehen Geförche in dem Schwei » .

Häuschen auf dem Viehmarkt dahier werden
am Samstag den 9 . April

Nachmittags 2 Uhr in der Magistrarskanzlei
mittelst Steigerung an den Meistbietenden
neuerlich verpachtet werden , wozu man die
Pachtlustigen » «durch einladet .

Freiburg den 4 . März 1825 .
Von Magistrats wegen .

Bekanntmachung .
( 3) Durch hohen Erlaß Hochlöblichen

Kreisdirekioriums des Dreifam Kreises vom
13 . August v . I . Nro . 18281 . wurde der
Stadt Freiburg gnädigst gestattet , ihren
Brennholzbedarf durch die nächstkommenden
6 bis 7 Jahre in ihren eigenthümlichen
Waldungen zu St . Märgcn hauen , und auf
den städtischen Holzplatz , Nägelesee , abfiös-
sen zu lassen.

Da nun dieselbe die Fällung und Liefe,
rung dieser Hölzer nach Freiburg an den
Mindestnchmendrn im Wege öffentlicher Ab-
steigerung zu überlassen gedenket , so werden
die UebernahmSlustige auf den 5 . April d .
I . Vormittags 10 Uhr auf daS städtische
Waldamt ringeladen , allwo auch die nähern
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NtkordSbedingnisse täglich etngesehen werden
können .

Freiburg , am 9 . März 1825 .
Bon MagtstratS wegen .

Diebstahlöanzeige .
( I ) Dem Zimmermeister Matthä Waßmer

von DiltiShauftn wurde am 25 . Februar l .
I . Vormittags zwischen 8 und 9 Uhr auS
einer bereits zur ebenen Erde befindlichen
Kammer , mittelst Einsteigen durch das Fen¬
ster nachstehendes entwendet :

2 Stück ordinäres dunkelblaues Wollen¬
tuch , wovon das eine 4 i/4 Ellen , das
andere aber 3/4 Ellen im . Maas ge¬
halten .

5 Ellen dunkelblauer KanafaS , und end .
lich

2 Stück gebleichte flächfene Leinwand ,
jedes zu 15 Ellen .

Indem wir diesen Diebstahl zur öffentli¬
chen Kennrniß bringen , ersuchen wir die
Polizeibehörden , bei Entdeckung dieser ge¬
stohlenen Effekten , «ns gefällige Nachricht
zu ertheilcn .

Neustadt , am 18 . März 1825 .
Großh . Bad . F . F . Bezirksamt .

Obkircher .
Fahndung .

( 1 ) Joseph Lutz von Reit am Wald
gebürtig , Königlich Baierscher Deserteur ,
dessen Signalement hierunten folgt , ist heute
früh mittelst Durchbrechung des Gefängniß .
gewölbeS der Haft entkommen , was man
unter dem Ersuchen zur Fahndung aomit
öffentlich bekannt macht .

Kork den 21 .
°

März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

K i effer .
Signalement .

Größe 5 ' 5" , Haare braun , Augen blau ,
Stirn bedeckt , Nase mittelmäßig , Mund
groß , Zähne gut , Kinn rund , Angeficht
vollkommen .

Derselbe ist 32 Jahre alt , und trug bei
seiner Entweichung eine kurze Jake von
grünlichtem Manchester , blauluchene Pan .
talon , blaue ditto Camachen , und Schuhe .

Seine Kopfbedeckung bestand in einer mit
Wachstuch überzogenen Schildkappe.

Fahndung .
( 3) Der unten beschriebene Sattlergeielle

Joseph ZinSmeister von Traustetn im Kö-
uigl . Baierschen Jsarkreise , hat fich am
21 . v . M . mit Zurücklassung seines Wau -
sterbuchS von dem Chaissenfabrikanr Müller
in Kandern , bei dem er seit 6 . Jänner d.
I . in Arbeit stand , fortbegeben , unter dem
Vorwände , einen Kameraden zu besuchen.

Bisher ist er nicht wieder zurückgekehrt ,
und es hat fich inzwischen gezeigt , daß er
seinem Nebengefellen ein Paar tuchene Ho¬
sen im Werthe von 8 fl . mitgenommen har .

Wir ersuchen daher sämmtliche Polizeibe¬
hörden , auf diesen Menschen , namentlich
bei Sattlcrmeistern , fahnden , und im Be .
tretungöfalle denselben uns überliefern z«
lassen.

Lörrach , am 4 . März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt .

D e u r e r .
Signalement .

Derselbe ist 5 ' 11" groß , hat braune
Haare , niedere Stirne , braune Augenbrau .
neu , blaue Augen , mittler » Mund , ditto
Nase , braunen Bart , rundes Geficht , ge.
funde Gefichtsfarbe , starken Körperbau , er -
ist 25 Jahre alt .

F a h u d u u g.^
( 3) Der schon im Jahr 1824 im Anzei -

geblatt deS DreisamkreiftS Nro - 79 . Seite
823 ausgeschriebene Johann Mayer von
Größt » ch vul ^ c» Wendelmcyer oderWen -
delbud hat fich neuerlich eines Diebstahl -
verdächtig gemacht.

Sämmtliche Behörden werden daher er¬
sucht , die nöthigen FahndungSmaaSregel »
zu erlassen .

Signalement .
Größe 5 ' 2 3y4 " , Haare braun , Stirn

nieder und breit , Augenbraunen braun und
stark , Augen graubräunlich und klein , Nase
gutgebildet , Bart röthlich , Mund klein ,
Kinn rund , Angeficht breit und bräunlich .

Seine gegenwärtige Kleidung kann nicht
beschrieben werden .

Fre/burg , am 4 . März 1825 .
Großherzogl . Landamt .

Wetzrl .
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„ Fahndung .
,sZ) Am 25 . v . M . wurde der berüchtigte

Räuber und Wilderer Johann Rothen ,
dühler von Rohr Sach bei Sinsheim
gebürtig, , zwischen Reichen und Juliusen
betreten , wo er sich der Verhaftung durch
Widersetzlichkeit mit der bet sich gehabten
Flinte , entzog .

Eämmltiche obrigkeitliche Behörden wer «
den daher zur Fahndung auf denselben mit
dem Anfügen aufgefordert , daß eine Fang «
gebühr von 50 Rcichöthalern bestimmt wo»
den ist .

Brette » , am 6^ März 1825 .
Großherzogl . Bezirksamt«

Ertel .
S i - g n a l e m e n u

JohatineS Rorhepbühler gebürtig von -
Rohrbach , Amts Sinsheim , ist 5 ' 4" groß ,
31 Jahre alt , von robustem Körperbau , hat
schwarze Harr , braune Augenwimpern , kurze
Stirne , gesunde Gesichtsfarbe , gewöhnliche
Nase vornen an der Spitze mit einem Du .
pfen wie von einer Blatternarbe versehen ;
die obere Lippe ist etwas hervorstehcnd ,
links und rechts am Munde zeigt sich der
Ansatz von einer Falte ; daö Kinn ist rund -
die Augen blaugrau , die Zähne gesund , in
den Ohrenläppchcn sind die Spuren zu sin .
den , daß er vor längerer Zeit Ohrenringe
getragen ; aus dem rechten Arm har derselbe
ein Zeichen , wie solches die Schifffoldaken
öfters haben , nämlich 2 gegenetnanderste .
hrnde Kronen , in der Mittx einen Anker
und oben einen Adler , rorh eingcäzt ; son«
siiges Abzeichen findet sich nicht vor .

Er ist bekleidet mir einem grauen Kami «
sol , grauen Hosen über die Stiefel gehend ,
und einer Kappe mir Schild , und trägt eine ,
einfache Flinte nebst Jagdtasche .

Kaufanträge und Verpachtungen.

Versteigerung .
( s) Dir Erbe», des verstorbene» Alibür <

genneisters und RothgerberS Franz Maier '
zu Elzach lassen

am Dienstag de « 5 . k > M .
April Nachmittags 2 Uhr im Wirthshaufe :
zum,Schwanen daselbst , das in die Erbmasse
gehörige ehemalige Freiherrlich von Willen «
bachsche AmthauS , welches sich wegen feiner
vortdcilhaften Lage ' mitten tm One , und
am Kirchwege , und wegen seiner Geräumig ,
keil für jedes Gewerbe eignet , fammt Scheuer
und einem Zwifchenplatze öffentlich verstei.
gern . Die annehmbaren Bedrngnlsse werden -
vor der Versteigerung eröffnet , können aber
auch , so wie die Verkaufsobjekte täglich am
Ort und Stelle eingefthen ^werden .

Wallkirch den 20. März
"

l825 .
Eroßherzogliches Amtsrevisorat .

D 0 bel .
Jagd . Verpa ch run g.

( 1 ) Am
'

5 . k . M . April wird die
städtische SochwaldSjagd auf folgende sechs
Jahre , vom 23 . April d . I . an , gerechnet ,
neuerlich in öffentlicher Steigerung verpach .
tet werden , wozu man die Liebhaber auf
Vormittags 9 Uhr in den städtischen Raths . -
Hof höflich etnladet .

Kenzingen , am 23 . März 1825 -
' Sradtrath , Rauda scher .
Früchte . Versteigerung .

( 1 ) Samstag den 2 April Vor .
mittags um 10 Uhr wird die , für die durch
Ueberschwcmmung Verunglückten LandeS ' Jn .
dtvidueu dahier gesammelten Früchte beste ,
hcnd in 609 Sester Waizen , Roggen und
Gersten auf dem Speicher in annehmbare «
Parthien gegen gleich baare Bezahlung ver¬
steigert werden .

Müllheim , am 23 . März 1825.
Bürgermeister Willi ».

H eu . V e r k a u f.
( 2) Am D 0 nnersta g dc n 7 . A p ril

d . I . Nachmittags 2 Uhr werden ungefähr -
184 Centner Heu

im herrschaftlichen Schlosse zu Kirchhofen
öffentlich versteigert .

HciterSheim , am 15. März 1825 .
Großherzogl. Domainen Verwaltung ?

Engrßer .
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R trche « bau « Versteigerung . ,
\ 2) Durch hohe Mioistcrial . Verfügung

-vom 12 . Februar Nro . 1535 . ist die Auf .
führung eines neuen KircheubaueS in der
.Jach angeordnet , welcher an den Wenigst ,
.nehmenden im Abstreich begeben werden wird .

Diese Versteigerung wird nunmehr auf
den 19 . April d. I . im Adlcrwirthswause
.zu Umeryach angeordnet , wozu die Stei -
gerungsliebhader mit dem Bemerken ein -
gcladcn werden , daß daselbst die Eedin -
gungen eröffnet , und Riß und Ueberschläge
porgelegt werden , bis dahin aber jedem die
Einsicht in der AmtSregistraiur dahier ge¬
stattet ist .

Waldkirch , am is . März 1825 .
Großherzogliches Bezirksamt .

Meyr .
Stammholz - Bersteig crung .
( 2) Freitag den 15 . April l. I .

werden in dem herrschaftlichen Walde Gros -
eichholz im Banne Gurtweil , Amtsbezirkes
Waldshut ,

182 weißtannene Säg , und Bauholz -
Stämme gegen gleich baare Bezahlung öf¬
fentlich versteigert werden .

Die Liebhaber hiezu werden hiemit ein -
geladen , fich an besagtem Tage Vormittags
9 Ubr in dem gedachten Walde auf Ort und
Stelle , wo das bereits gefällte Holz sich be¬
findet , einfinden zu wollen .

Thiengen , am 19. März 1825 .
Großherzogl . Forstinspection .

Spa l t - und S ä g k l ö tz e -
Verstetgerung .

f2 ) Freitag den 22 . April l . I .
werden in den herrschaftlichen Waldungen
im Banne OettiSwald , Forstreviers Bon .
dorf ,

107 tannene Spalt - und Sagklotze ge¬
gen gleich baare Bezahlung öffentlich ver¬
steigert werden .

Die Liebhaber hiezu werden hiemit ein .
geladen , sich an gedachtem Tage Vormittags
9 Uhr bei der Oetuswalder Sägmühle ein -
finden zu wollen .

Thiengen , am 19 März 1825 .
Großherzogl . Forstinfpcckion .

F . Velten .

B e r st e i g e r v n g.
( r ) Sämmrliche Liegenschaften des ver¬

ganteten Martin Lermstoüs von Gundelfiu -
gc » bestehend in :

10 1/3 Viertel Acker ,
2 . Matten
1 - Garten und

1/2 - Reben werden
Dienstags den 5 . April d . %

Nachmittags 2 Uhr im dortigen GemeindS -
WirthShauft , auf drei verzinsliche Zah¬
lungstermine öffentlich versteigert , wozu die
Liebhaber eingeladen werden .

Fretburg , am 16. März 1825 .
Großherzogl . Landarm • Revisorat .

Sarr 0 ri .
Versteigerung .
( 2) Dienstag den 12 . April d .

I . früh um 10 Uhr werden im GemeindS -
hause zu Ehrenstetten nachfolgend beschrie¬
bene Gebäulichkeiten und Grundstücke näm¬
lich :

1 ) Die Sägmühle bestehend ,
a) in zwei Säggängen unter einem

Dach ,
b ) einem heran gebauten klei neu Wohn

Hause ,
c) einer nen erbauten großen Holzre -

misse und einem geräumigen Säge¬
platz , taxirr 4000 ff.

3 ) Die Ziegelhütte bestehend ,
a) in einer einstöckigen Behausung ,

Scheuer , Stallung unter einem
Dache ,

b ) in einer geräumigen Ziegelhütte
mit denen im GemeindS - Inventar
beschriebenen dazu gehörigen Ge -
rätbschaften ,

c) ii / 2 Viertel Kraut - und GraS -
garten ,

d ) 2 Viertel Acker zu einer Leimgrube
taxirl 2000 ff.

.3) Der sogenannt « Basler Hof bestehend,
a) in einer zweistöckige» masiv von

Stein erbauten halben Behausung ,
b ) einer gleichfalls von Stein erbau¬

ten Scheuer , Stallung mit 2 Trösch -
tenne « und Wallmrn ,

1
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e) einem Schopf und 10 Ruthen Gras ,
garun

in öffentlicher Versteigerung an den Meist,
bietenden zu Eigenrhum begeben .

Dre nähern Bedingnisse werden vor der
Versteigerung bekannt gemacht , und nur
vorläufig bemerkt , daß auswärtige Stei.
gerungSliebhader sichmit legalisirten Der .
mögenszeugntffen vorzüseben haben , und daß
zur Bezahlung der Kaufschillingr sechs und
nach Umständen achtjährige Terminen be«
williget werden.

Staufen , am 17. März 1825.
Großherzogt. Amtsreviforat .

Wirtshaus - . Versteigerung .
(3) Auf richterliche Anordnung wird aus

der Gantmaffe deü KronenwirthS Joh ' Chri .
sioph Klaiber in Buggingen ,
Donnerstags den 7. April d. F.

Nachmittags 2 Uhr im Sause selbst Sffenr-
lich versteigert :

Ein zweistöckigteS Wohnhaus worauf die
SchiidwirthschaflS . Gerechtigkeit zur Krone
ruth, nebst Scheuer , Stallungen und Gärten.

Ein der gnädigsten Herrschaft zinsbare -
Erblchengut und 20 Fauchert groß in Acker¬
feld , Wiesen und Reben bestehend.

Die SteigerungS Bedingungen werden am
Tage der Versteigerung bekannt gemacht ,
und ist nur noch anzumerken , daß in dem
bedeutenden Dorf Buggtngen keine weitere
WirthschaftS Gerechtigkeit exestirt , und mit¬
hin dieses WirrhShauS besonders in Verbind¬
ung mit dem Lehengut einem soliden Manne
hinlänglichen Erwerb sichern würde.

Müllheim den 15 . März . 1825.
Großh . AmtS . Revisorat .

R u p p .

Frucht - Preise .

»Markt -
Tag .
März

18

18

14

12

17

11

16

17

Namen
der Marktorte .

Freiburg , beste
mittlere
geringere

Emending. , beste
mittlere
geringere

Endingen , beste
mittlere
geringere

Kandern , beste
mittlere
geringere

Lörrach , beste
mittlere
geringere

Müllheim, beste
mittlere
geringere

Staufen , beste
mittlere
geringere

Waldkirch, best-
mittlere
geringere

'DruckundVerlagder § . K. « erkenmayer scheu

Wai-
zen .

Halb .
waiz

Ker.
nen

Rog.
gen

Ger-
ften.

Erb .
fea.

Lin .
ft» .

' Mr.
schelf.

Mol.
zer.

Ha. '
der .

st. kr. fl . ikr. fl kr. fl . kr fl. kr . fl . kr fl. kr . fl. kr. fl. kr - fl . kr

1 15 56 41 35 3d 28

i 11 51 59 32 34 25

i 6 46 56 30 30 23

i 14
i 10 48 40 30 33 22

i 6
1 8 45 35 32
i 6 42 54 30 22

i 4 40 29
i 6 •36 30 38 n
1 4 L
1 2
1 32 37

55 31 35
52 32 «t

i 12 48 1 12 36 30 42
i 6 45 1 6 33 27 39 27

i 42 1 30 24 3b

i 18 1 39 32 36

1 12 48 37 28 34

i 6 42 35 25 32

1 15 50 42 40 39 23

1 10 48 41 36
i 8 47 40 35 J
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